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Jahresabschluss 2014 der Regiobahn GmbH

Grund der Vorlage
Zustimmung zur Wahrnehmung von Gesellschafterrechten bei WSW-Tochtergesellschaften
Feststellung des Jahresabschlusses 2014 der Regiobahn GmbH

Beschlussvorschlag

Der Vertreter der Stadt Wuppertal in der Gesellschafterversammlung der WSW Wuppertaler
Stadtwerke GmbH wird beauftragt, folgenden Beschlissen der Vertreter der WSW
Wauppertaler Stadtwerke GmbH in der Gesellschafterversammlung der WSW mobil
zuzustimmen:

1. Der vorgelegte Abschluss der 2014 der Regiobahn GmbH, bestehend aus Bilanz,
Gewinn- und Verlustrechnung, Anhang und Lagebericht wird festgestellt.

2. Der Jahrestuberschuss in H6he von 82.086,81 € wird auf neue Rechnung
vorgetragen.

3. Den Mitgliedern des Aufsichtsrates wird Entlastung erteilt.

4. Den Mitgliedern der Geschaftsfihrung wird Entlastung erteilt.

Einverstandnisse
Entfallt

Unterschrift
Dr. Slawig
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Begrundung

Die Bilanz schlief3t fir das Geschaftsjahr 2014

in Aktiva und Passiva mit 31.992.732,81 €
(Vj.: 26.700,3 T€) ab

Fur 2014 ergibt sich ein Uberschuss von 82.086,81 €
(Vj.: + 181,8 T€)

der auf neue Rechnung vorgetragen werden soll.

Die WPR Rhein-Ruhr GmbH hat den Jahresabschluss und den Lagebericht geprift und am
08.05.2015 den uneingeschrénkten Bestatigungsvermerk erteilt.

Bilanz

Die Bilanzsumme ist um rd. 5,3 Mio. € gestiegen. Auf der Aktivseite beruht die Steigerung
hauptsachlich auf dem Streckenausbau nach Wuppertal (gel. Anzahlungen und Anlagen im
Bau).

Parallel dazu steigen auf der Passivseite die Verbindlichkeiten, da die Gesellschaft fir den
Ausbau Darlehen aufgenommen hat.

Gewinn- und Verlustrechnung
Das Ergebnis fallt um rd. 100 T€ geringer aus als im Vorjahr, was hauptsachlich auf
Abzugsbetrage aufgrund von Zugausfallen zurtickzufiihren ist.

Einzelheiten kdnnen den beigefugten Unterlagen entnommen werden.

Demografie-Check
Entfallt

Anlagen
Bilanz, GuV, Anhang, Lagebericht, Bestatigungsvermerk

Seite: 2/2



	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

